
Freies Lesen (Klasse 7-9) 2023/24  
 
Liebe Schülerinnen und Schüler! Liebe Eltern!          Köln, den 1.8.2023 
 
Auch zu Beginn dieses Schuljahres wiederholen wir das Freie Lesen für die Klassen 7-9. Dieses 
Leseprojekt soll dazu beitragen, dass das Lesen bei Schülerinnen und Schülern (noch!?) beliebter wird und 
das Lesen verschiedener Texte und Textsorten geübt wird. Für Schule, Ausbildung, Beruf, aber auch für 
das „Privatleben“ ist es wichtig, unterschiedlich schwierige Texte geläufig lesen und verstehen zu können.  

Bei unserem Projekt gibt es zwar einige Regeln zu beachten, aber die Schüler:innen wählen die 
Bücher selbst aus, damit alle eigenen Interessen folgen können. Natürlich erhoffen wir Lehrer:innen uns 
davon auch, dass alle Beteiligten Freude beim Lesen haben. 
Begleitende Arbeitsaufträge helfen dabei, Lesestärken und –schwächen bewusst zu machen sowie 
bestimmte Denkstrategien anzuwenden, die dazu beitragen, dass Texte besser verstanden werden. 
Gleichzeitig soll geübt werden, sich zu konzentrieren, mit Ablenkungen umzugehen und die zur Verfügung 
stehende Zeit zu organisieren, um beim Lesen im Unterricht noch besser und noch geübter zu werden. 
Das Leseprojekt umfasst insgesamt einen Monat: Die freie Lesezeit ist 14 Tage lang Bestandteil des 
Unterrichts desjenigen Faches, das laut Stundenplan in der 5. (oder 4. Stunde) vorgesehen ist. Weitere 14 
Tage stehen für die Fertigstellung der Lesemappe zur Verfügung. 
Neu ist in diesem Jahr, dass für die Klasse 9 ein anderes Spektrum an Aufgabentypen zur Verfügung steht. 
Sie sind der Altersstufe entsprechend etwas herausfordernder gestaltet und sollen darüber hinaus im 
dritten Jahr Freies Lesen etwas Abwechslung bieten. 
 
Es gelten folgende Regeln: 
• Das Buch wird frei gewählt, es muss aber Vorgaben entsprechen. E-Books sind nicht zugelassen. 
• Möglich sind erzählende Texte, Sachbücher, Biografien. Die Lektüre soll den persönlichen Interessen 

entsprechen. 
• Es muss ein Buch sein und mehr Wörter als Bilder enthalten (kein Comic, keine Zeitung, keine Zeitschrift). 
• Die Eltern stimmen der Lektüre zu (Unterschrift im Lesetagebuch). Das ausgewählte Buch wird weder im 

Unterricht noch in der Freizeit gelesen. 
• Mehr als drei Schüler/innen einer Klasse sollten nicht das gleiche Buch lesen. 
• Das Freie Lesen ist fester Bestandteil des Unterrichts. Es dient dazu, Lesegeläufigkeit und Leseinteresse zu 

fördern. 
• Das Freie Lesen findet 14 Tage lang täglich je 45 Min. in der 5. Std. (ca. 30 Min. Lesen / ca. 15 Min. Aufgaben) 

statt, mittwochs und donnerstags wegen der Einzelstunde in der 4. Std.. 
• Es werden mindestens 200 Seiten innerhalb eines Monats gelesen. Lektüre zu Hause ist erlaubt, falls die Zeit in 

der Schule nicht ausreicht. „Leseratten“ sollten sich ein zweites Buch aussuchen (aber nur eine Lesemappe 
anfertigen!). 

• Wer das Buch vergisst, muss ein anderes Buch lesen (darf also keine Lernplanaufgaben o.Ä. machen – darf andere 
nicht stören). 

• Die Schülerinnen und Schüler legen Rechenschaft über das Lesen ab (verbindliche Arbeitsaufträge, die in einer 
Mappe gesammelt und abgegeben werden: Lesetagebuch und Buchkarte (Klasse 7 und 8) bzw. Rezension (Klasse 
9), eine Wahlaufgabe (Klasse 7-9). 

• Die Lesemappen werden zur Korrektur auf alle betreuenden Lehrer/innen verteilt. Die Bewertung geht aber wie 
bei einem fächerübergreifenden Projekt in die SOMI-Note in Deutsch ein (Gewichtung entspricht der eines 
Referates). 

• In der freien Lesezeit gelten die allgemeinen Regeln der Schule: Respektlosigkeit gegenüber anderen wird nicht 
toleriert; alle Schülerinnen und Schüler müssen pünktlich erscheinen und aktiv mitmachen! 

 
Zeitlicher Ablauf  07.08. - 18.08.2023: Buchauswahl 

  21.08. – 01.09.2023: jeweils 4. oder 5. Std. Lesezeit 
04.09. – 15.09.2023: ggf. Fortsetzung der Lektüre und Nachbereitung; 
Abgabe der Mappen 
15.09. – 29.09.2023: Bewertung der Lesemappe und anschl. Rückgabe 
(bis spätestens 20.10.2023) 

 
Weitere Informationen gibt es bei den Klassenpflegschaftssitzungen. Wenn Probleme oder 
Fragen auftreten, dann sprecht eure / sprechen Sie die Lehrer*innen an! 
 
 

Wir wünschen allen Beteiligten viel Freude an dem Projekt! 
08/2023 
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